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BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de

Claudiastraße 7 Tel. 022 03 - 18 05 84
51149 Köln www.fliesen-klaas.de

Kooperation Fliesen Klaas_184x60_rz.indd   1 04.08.2025   12:59:13

Am 24. Januar ist der Internationale Tag der Bildung

Der Internationale Tag der Bildung
wird seit 2019 jährlich am 24. Ja-
nuar begangen. Er wurde von der
Generalversammlung der Verein-
ten Nationen ins Leben gerufen,
um die zentrale Bedeutung von
Bildung für Frieden, nachhaltige
Entwicklung und gesellschaftli-
chen Zusammenhalt hervorzuhe-
ben. Der Aktionstag geht auf die
Überzeugung zurück, dass Bildung

ein grundlegendes Menschen-
recht ist und zugleich Vorausset-
zung für die Verwirklichung vieler
weiterer Rechte.
Hintergrund der Einführung ist
die weiterhin bestehende Bil-
dungsungleichheit weltweit:
Millionen Kinder, Jugendliche
und Erwachsene haben keinen
oder nur eingeschränkten Zu-
gang zu qualitativ hochwertiger

Bildung. Ursache sind unter an-
derem Armut, Konflikte, Ge-
schlechterdiskriminierung oder
fehlende Infrastruktur. Der Tag
der Bildung macht auf diese
Missstände aufmerksam und un-
terstreicht die Notwendigkeit
gemeinsamer internationaler
Anstrengungen.
Zweck des Tages ist es, das Be-
wusstsein für die Rolle von Bil-

dung als Motor individueller
Entwicklung und gesellschaft-
lichen Fortschritts zu stärken.
Bildung befähigt Menschen zur
aktiven Teilhabe am sozialen,
wirtschaftlichen und politi-
schen Leben und leistet einen
entscheidenden Beitrag zur Er-
reichung der globalen Nachhal-
tigkeitsziele der Vereinten Na-
tionen.
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Stipendien zur Förderung junger Künstler*innen
Dafür werde ihnen für drei Mona-
te ein städtisches Gastatelier zur
Verfügung gestellt. Zusätzlich
können die Stipendiat*innen ihre
künstlerische Arbeit der Öffent-
lichkeit präsentieren. Für diese
Veranstaltungen kooperiert die
Stadt mit dem Stadtgarten/Euro-
päisches Zentrum für Jazz und
aktuelle Musik, der Kunst-Stati-
on Sankt Peter, der artothek der
Stadt Köln, der Kunsthochschule
für Medien Köln sowie dem Lite-
raturhaus Köln.
Die Förderstipendien der Stadt
Köln werden seit den Siebziger-
jahren vergeben. Sie sollen die
finanziellen Rahmenbedingungen
der jungen Kunstschaffenden ver-
bessern und ermöglichen. Bewer-
bungsschluss ist der 1. März.
(red.)

Die Stadt Köln vergibt auch im
Jahr 2026 je ein Förderstipendi-
um zur Förderung junger
Künstler*innen in den Sparten
Bildende Kunst (Friedrich-Vor-
demberge-Stipendium), Medien-
kunst (Chargesheimer-Stipendi-
um), Literatur (Rolf-Dieter-Brink-
mann-Stipendium) und Musik
(Bernd-Alois-Zimmermann-Sti-
pendium für Komponist*innen

Neuer Musik sowie Horst-und-
Gretl-Will-Stipendium für Jazz/
Improvisierte Musik). Die Stipen-
dien sind mit jeweils 12.000 Euro
dotiert.
Zur Teilnahme am Auswahlverfah-
ren sind junge Kunstschaffende
berechtigt, die im Verleihungsjahr
nicht älter als 35 Jahre werden.
Für das aus privaten Mitteln fi-
nanzierte Horst-und-Gretl-Will-

Stipendium für Jazz/Improvisierte
Musik liegt die Altersgrenze bei
30 Jahren.
Außerdem sei es Voraussetzung,
dass die Bewerber*innen in Nord-
rhein-Westfalen leben, so die
Stadt. Es werde erwartet, dass
die Preisträger*innen, die nicht
aus Köln kommen, während der
Dauer der Förderung ihren Le-
bensmittelpunkt in Köln hätten.

Aktionswoche
„Ordnung
und
Sauberkeit
in den
Veedeln“
Die Stadt Köln hat vom 14. bis 21.
Januar und auf Initiative von Ober-
bürgermeister Torsten Burmester
eine Aktionswoche unter dem Ti-
tel „Ordnung und Sauberkeit in
den Veedeln“ durchgeführt. In
dieser Zeit war das Ordnungsamt
in allen Kölner Stadtbezirken ver-
stärkt zu Schwerpunktkontrollen
unterwegs. Ziel sei es gewesen,
auf Fehlverhalten aufmerksam zu
machen, ordnungswidrige Störun-
gen und Belästigungen frühzeitig
zu erkennen, zu beheben und für
eine angenehme und sichere Le-
bensqualität in allen Stadtteilen
zu sorgen, so die Stadt.
Besondere Aufmerksamkeit sei
dabei etwa dem achtlosen Weg-
werfen von Abfällen und Zigaret-
tenkippen oder auch Schrottfahr-
rädern, Müllablagerungen im öf-
fentlichen Raum und illegalen
Sondernutzungen gewidmet wor-
den, heißt es. (red.)
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„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

„Männer nerven stark“
Fr., 2. Oktober 2026, 20 Uhr

Ingo Appelt

„Versöhnung“
Sa., 14. November 2026, 20 Uhr

Christian Ehring

„Artgerecht –  
Ein tierisch menschliches Programm“

Fr., 27. November 2026, 20 Uhr

Daphne de Luxe

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

„Souverän“
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

hr

E

hr

Bürgeramt Porz

111 €

Kölnticket
121 €

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2026 Angebot für Grundschulen

zu totem Winkel
Der sogenannte „Tote Winkel“
bleibt trotz moderner Technik eine
Gefahrenquelle im Straßenver-
kehr. Damit auch die kleinsten Ver-
kehrsteilnehmenden diese Gefahr
kennen und sicherer ans Ziel kom-
men, ruft der Arbeitskreis „Sicher-
heit im Straßenverkehr“ alle Köl-
ner Grundschulen zur Teilnahme
an der diesjährigen Sicherheits-
aktion „Toter Winkel“ auf. Die
Anmeldung zur Teilnahme für
Schulklassen der Jahrgansstufe 4

ist bis Dienstag, 20. Februar, mög-
lich.
Um das Bewusstsein für die Ge-
fahr im „Toten Winkel“ zu schär-
fen, bringt der Arbeitskreis - ver-
treten durch die Stadt Köln, die
Polizei Köln und den ADAC Nord-
rhein - die Gefahrensituation di-
rekt auf den Schulhof. Das Herz-
stück der Aktion: Ein echter Lkw
oder Transporter, in den die Kin-
der der vierten Klassen selbst klet-
tern dürfen.

Da viele Kinder ab dem vierten
Schuljahr beginnen, eigenständig
mit dem Fahrrad zur Schule zu
fahren, richtet sich das Angebot
gezielt an diese Altersgruppe. Vo-
raussetzung für die Teilnahme ist
lediglich ein Schulhof, der groß
genug für die Aufstellung eines
Lkw ist.
Anmeldungen sind bei Alessa Ur-
fey und Diana Ledwig vom ADAC
Nordrhein e. V. möglich:
0221 4727 616. (red.)

Röschen Sitzung am 25. Januar:
Freikarten für Gehörlose
LVR finanziert Übersetzung des Bühnenprogramms in
Gebärdensprache / Röschen Sitzung spendiert Freikarten
für Gehörlose / Kartenvergabe über LVR

Die schwul-lesbische Röschen Sit-
zung unter dem Motto „Land un-
ter - jetzt auch mit Tiefgang!“ imimimimim
Gloria-Theater Köln wird am 25.Gloria-Theater Köln wird am 25.Gloria-Theater Köln wird am 25.Gloria-Theater Köln wird am 25.Gloria-Theater Köln wird am 25.
JJJJJanuar für gehörlose Jeckanuar für gehörlose Jeckanuar für gehörlose Jeckanuar für gehörlose Jeckanuar für gehörlose Jecken überen überen überen überen über-----
setztsetztsetztsetztsetzt. Der Landschaftsverband
Rheinland (LVR) finanziert die
Übersetzung des Programms in
Gebärdensprache. Das Team der
Röschen Sitzung spendiert Frei-
karten für die Veranstaltung an
Menschen mit Hörbehinderung.

Erhältlich sind die Karten über den
LVR.
Möglich macht dieses inklusive
Angebot eine Kooperation zwi-
schen dem Team der Röschen Sit-
zung und dem LVR, der sich mit
seiner Initiative „Karneval für
alle“ bereits in der dreizehnten
Session dafür stark macht, dass
auch Menschen mit Behinderung
Karneval feiern können.
In diesem Jahr gibt es wieder zahl-

reiche Angebote für Menschen im
Rollstuhl, für hör- und sehbehin-
derte Jecken sowie für Menschen
mit geistigen Einschränkungen.
Alle Angebote finden Sie unter
www.karneval-fuer-alle.lvr.de.
Die Karten für die Röschen Sit-
zung am 25. Januar vergibt der
LVR an gehörlose Menschen, so-
lange der Vorrat reicht. Karten-
wünsche bitte per E-Mail an kar-
neval-fuer-alle@lvr.de.

Handlungsfähig im Erbfall bleiben
„CaritasStiftung im Gespräch“ informiert zu Vollmachten im Erbfall
Ein Unfall, eine schwere Erkran-
kung oder das Nachlassen der ei-
genen Kräfte können dazu füh-
ren, dass wichtige Entscheidun-
gen nicht mehr selbst getroffen
werden können. Spätestens wenn
ein Erbfall ansteht, stellt sich dann
die Frage: Wer darf jetzt eigent-
lich noch handeln, Verträge kün-
digen, Bankgeschäfte erledigen
oder sich um Immobilien küm-
mern?
Gut geregelte Vollmachten sor-
gen dafür, dass vertraute Men-
schen handlungsfähig bleiben und
den eigenen Willen durchsetzen
können. Sie helfen, Betreuungs-
verfahren zu vermeiden, entlas-

ten Angehörige und schaffen Klar-
heit gegenüber Banken, Behör-
den und Versicherungen. Ent-
scheidend ist, rechtzeitig vorzu-
sorgen und genau zu regeln, wel-
che Vollmacht für welche Situati-
on gilt und was nach dem Tod der
vollmachtgebenden Person pas-
sieren soll.
Rechtsanwältin Birgit Witt-Rafa-
ti, Fachfrau für Erb- und Versiche-
rungsrecht, erläutert in ihrem Vor-
trag, welche Arten von Vollmach-
ten es gibt, wie sie rechtssicher
formuliert werden und welche
Besonderheiten im Erbfall zu be-
achten sind. Sie zeigt anhand
praktischer Beispiele, wie Voll-

machten so gestaltet werden kön-
nen, dass sie im Alltag helfen und
im Erbfall wirklich greifen.
VVVVVollmachten im Erbfall.ollmachten im Erbfall.ollmachten im Erbfall.ollmachten im Erbfall.ollmachten im Erbfall.     WWWWWer darfer darfer darfer darfer darf
was entscheiden?was entscheiden?was entscheiden?was entscheiden?was entscheiden?
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
von 17 bis 18:30 Uhrvon 17 bis 18:30 Uhrvon 17 bis 18:30 Uhrvon 17 bis 18:30 Uhrvon 17 bis 18:30 Uhr
Die Veranstaltung wendet sich an
alle, die rechtzeitig vorsorgen und
Streit im Erbfall vermeiden möch-
ten. Sie ist kostenfrei. Einen Zu-
gangscode und weitere Informa-
tionen erhalten Sie nach Anmel-
dung unter www.caritasstiftung.de
Fragen beantwortet Barbara Lind-
feld, Telefon: 0221 2010-210.
Weitere Informationen unter:
www.caritasstiftung.de
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

nz
fra

nz
fra

nz
fra

nz
ra

n
frr

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Wieder Taizégebete als Friedensgebete in Brück
In diesem Frühjahr lädt die Pfarr-
gemeinde St. Hubertus wieder
Jung und Alt zu meditativen Ge-
beten im Stile der französischen
Bruderschaft von Taizé ein.
Der Schwerpunkt der ökumeni-
schen Taizégebete liegt in den
meditativen Gesängen, die durch
die Wiederholung zu einer inne-
ren Ruhe führen möchten, zu ei-
nem persönlichen Ausruhen -

Taizegebet in St. Hubertus, Köln-BrückTaizegebet in St. Hubertus, Köln-BrückTaizegebet in St. Hubertus, Köln-BrückTaizegebet in St. Hubertus, Köln-BrückTaizegebet in St. Hubertus, Köln-Brück

Vogelbeobachtung
auf Gut Leidenhausen
Das Umweltbildungszentrum Gut
Leidenhausen lädt am Samstag,
24. Januar, von 14 bis 16 Uhr ge-
meinsam mit dem NABU Köln zu
einer naturkundlichen Vogelbeo-
bachtung in gemütlicher Atmos-
phäre ein. Die Teilnehmer*innen

beobachten heimische Wintervö-
gel an der Futterstelle. Dazu gibt
es Kaffee und Kuchen und einen
Vortrag. Im Anschluss findet eine
Vogelstimmenexkursion rund um
das Gut statt. Die Teilnahme kos-
tet acht, ermäßigt fünf Euro. (red.)

Indoor-Kinderflohmarkt
auf Gut Leidenhausen

Auftanken - Atem holen. Die An-
dacht möchte Raum geben für
die eigene Glaubenserfahrung,
den Platz für das Hinhören, Me-
ditieren, Beten und persönliche
Erfahrungen.
Die Gebete finden statt am Sonn-
tag, 8. Februar, und Sonntag,
8. März, jeweils um 18 Uhr in der
Pfarrkirche St. Hubertus, Olpener
Straße 954.

Das Umweltbildungszentrum ver-
anstaltet am Sonntag, 1. Febru-
ar, von 12 bis 17 Uhr einen In-
door-Kinderflohmärkte. „Recyc-
ling, Upcycling und Müllvermei-
dung sind in der heutigen Zeit
wichtige Themen, die auch für
das Umweltbildungszentrum im
Vordergrund stehen. Denn was
für den einen nicht mehr zu ge-
brauchen ist, ist für die andere
vielleicht genau das Richtige“,
so der Geschäftsführer des Um-

weltbildungszentrums, Robert
Schallehn. „Für das leibliche
Wohl hungriger Eltern und Kin-
der sorgt unsere Leidenhausen
Gastronomie.“
Bei der Veranstaltung gibt es kei-
ne Besucherparkplätze auf dem
Hof. Besucher*innen werden ge-
beten, umliegende Parkplätze wie
den Parkplatz am Hirschgraben
zu nutzen. Verkäufer*innen be-
kommen eine Zufahrtserlaubnis
zum Be- und Entladen.
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Startschuss für den 12. Landes-Chorwettbewerb NRW
Ausschreibung ist online, Anmeldung ab sofort möglich

Chöre detaillierte Technik-Anfor-
derungen (Tech-Rider) erfüllen.
NRW-Spezial: Vielfalt und neue
Preise
Neben den Qualifikationskatego-
rien für den Deutschen Chorwett-
bewerb hält der Landes-Chor-
wettbewerb NRW an bewährten
Sonderformaten fest, die die Brei-
te der NRW-Chorszene abbilden:
Interkulturelle Chöre: Eine eige-
ne Kategorie bietet Raum für En-
sembles, die Repertoire verschie-
dener Herkunftskulturen pflegen.
Schulchöre: Schulen erhalten eine
eigene Bühne für den landeswei-
ten Vergleich.
Neu: Mit neuen Sonderpreisen
prämieren wir erstmals gezielt
den besten Chor mit Kindern im

Der Landesmusikrat NRW lädt
Chöre aus allen Landesteilen zum
Leistungsvergleich und zur musi-
kalischen Begegnung ein: Der 12.
Landes-Chorwettbewerb Nord-
rhein-Westfalen findet am 12. und
13. September 2026 in Dortmund
statt. Zur Teilnahme eingeladen
ist die gesamte Bandbreite der
Amateur-Chorszene – von Kinder-
chören über Vokalensembles bis
hin zu großen Konzertchören.
Auf nach Leipzig: Ihre Chance auf
die Bundesbühne
Der Wettbewerb in Dortmund ist
das direkte Sprungbrett zum
Deutschen Chorwettbewerb
(DCW), der im Mai 2027 in der
Musikstadt Leipzig stattfindet. Für
die teilnehmenden Chöre bietet

sich die großartige Möglichkeit,
sich das Ticket für den Bundes-
entscheid zu ersingen. Wer die
Jury in Dortmund mit einer „sehr
guten“ Leistung begeistert, kann
sich für die Weiterleitung qualifi-
zieren und Nordrhein-Westfalen
im Jahr 2027 auf nationaler Ebe-
ne vertreten.
Neue Regeln für populäre Chor-
musik
Die Ausschreibung für 2026 wur-
de an die aktuellen Regularien
des Deutschen Chorwettbewerbs
angepasst. Besonders im Bereich
der populären Chormusik (Jazz,
Pop, Gospel) gelten neue, diffe-
renzierte Anforderungen. Um die
Chancengleichheit für die Bundes-
ebene zu wahren, müssen Pop-

Grundschulalter und die mitrei-
ßendste Performance im Kinder-
und Jugendbereich.
Ausschreibung und Anmeldung ab
sofort online
Chöre aller Gattungen sind auf-
gerufen, am Wettbewerb teilzu-
nehmen. Die vollständige Aus-
schreibung, die neuen Technik-
Checklisten sowie die Anmelde-
formulare stehen ab sofort auf der
Webseite des Landesmusikrats
NRW zum Download bereit.
https://www.lmr-nrw.de/
projekte/wettbewerbe/
landes-chorwettbewerb-nrw

Anmeldeschluss für den Wettbe-
werb ist der 30. April 2026.
Landesmusikrat NRW e.V.

Konrad-Adenauer-Europapreis
Schülerinnen und Schüler aus NRW und aus dem Regierungsbezirk Koblenz
in Rheinland-Pfalz sind eingeladen teilzunehmen
Als Konrad Adenauer und Robert
Schuman 1951 mit der Europäi-
schen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl den Grundstein für das ver-
einte Europa legten, stand die
Idee des Friedens und der Zusam-
menarbeit im Mittelpunkt.
Daran knüpft der Konrad-Adenau-
er-Europapreis an: Er möchte
Schülerinnen und Schüler dafür
begeistern, die französische Spra-
che zu lernen, Europas Geschich-
te und Gegenwart zu verstehen
und den europäischen Gedanken
lebendig zu gestalten.

Die Stiftung Bundeskanzler-Ade-
nauer-Haus schreibt den Preis ge-
meinsam mit dem Institut fran-
çais Bonn, dem Attaché für Sprach-
und Bildungszusammenarbeit und
dem Büro für Hochschulkoopera-
tion der französischen Botschaft
aus.
Prämiert werden drei von der Jury
ausgewählte Arbeiten mit Geld-
preisen von 300, 200 und 100
Euro. Eingereicht werden können
Facharbeiten, die
in der Jahrgangsstufe Q1 eines
Gymnasiums oder Klasse 12 ei-

ner Gesamtschule im Bundesland
Nordrhein-Westfalen oder im Re-
gierungsbezirk Koblenz in Rhein-
land-Pfalz entstanden sind,
im aktuellen Schuljahr 2025/2026
geschrieben werden,
in französischer Sprache verfasst
sind,
sich mit einem Thema aus den im
Lehrplan für Grund- und Leis-
tungskurse vorgesehenen The-
menfeldern des soziokulturellen
Orientierungswissens befassen,
mindestens mit 10 Punkten be-
wertet wurden.

Einsendeschluss ist der 9. Mai
2026.

Über die Teilnahmebedingungen
informiert die Website
www.adenauerhaus.de.

Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen steht Frau Dr. Steidle
vom Team der Stiftung Bundes-
kanzler-Adenauer-Haus unter
02224/921-304 oder
museumspaedagogik@
adenauerhaus.de
zur Verfügung.
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Bauen mit
Perspektive
Im Hoch- und
Tiefbau wird
Nachwuchs gesucht

Ob Wohnhäuser, Straßen oder Brü-
cken - ohne Fachkräfte im Hoch-
und Tiefbau steht vieles still. Die
Branche sucht seit Jahren dringend
nach gut ausgebildeten Mitarbei-
tern. Besonders gefragt sind Bau-
geräteführer, Maurer, Straßenbau-
er und Ingenieure, die Planung und
Ausführung verbinden können.
Arbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbar
wirdwirdwirdwirdwird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Ergeb-
nisse so direkt wie der Bau. Was
morgens auf dem Plan steht, ist
abends schon ein Stück Wirklich-
keit. Wer handwerkliches Ge-
schick und technisches Interesse
mitbringt, findet im Hoch- und Tief-
bau ein abwechslungsreiches Ar-
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beitsumfeld im Freien, mit moder-
nen Maschinen und im Team.
Sichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute Bezahlung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfrage
nach qualifizierten Kräften ist hoch.

Viele Betriebe bieten inzwischen
attraktive Löhne, Zusatzleistungen
und langfristige Beschäftigung.
Auch wer den Quereinstieg wagt
oder sich weiterqualifiziert, hat gute
Chancen auf dem Arbeitsmarkt.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der prak-
tische Erfahrung und Theorie kom-
biniert werden. Später eröffnen
sich vielfältige Wege - etwa zum

Meister, Polier oder Bauleiter. Der
Hoch- und Tiefbau bietet nicht nur
solide Perspektiven, sondern auch
die Möglichkeit, an Projekten
mitzuwirken, die das Lebensum-
feld ganzer Regionen prägen.

Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs ist
eine der wichtigsten Entscheidun-
gen im Leben. Vielen Menschen
fällt es schwer, den passenden Job
zu finden. Ob am Anfang der Karri-
ere, nach dem Studium oder mit-
ten im Berufsleben - die Suche nach
dem idealen Arbeitsplatz ist oft mit
Unsicherheit, Fragen und Zweifeln
verbunden. Mit einer systemati-
schen Herangehensweise und der
richtigen Selbstreflexion kann je-
der seinem beruflichen Ziel ein
gutes Stück näherkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich intensiv
mit den eigenen Interessen und Stär-
ken auseinanderzusetzen. Wer sich
fragt, was ihm wirklich Freude berei-
tet und in welchen Situationen er
sich motiviert und leistungsfähig
fühlt, schafft eine wichtige Grundla-
ge für die berufliche Orientierung.
Auch das Feedback von Freunden,
Kollegen oder ehemaligen Lehrern
kann dabei helfen, blinde Flecken zu
erkennen und die eigenen Kompe-
tenzen realistischer einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist die
Auseinandersetzung mit den persön-
lichen Werten und Vorstellungen vom
Arbeitsleben. Manche Menschen le-
gen großen Wert auf Sicherheit und
ein strukturiertes Arbeitsumfeld, an-
dere suchen eher kreative Freiheit,
Flexibilität oder Sinnhaftigkeit in ih-
rer Tätigkeit. Auch Fragen nach dem
gewünschten Arbeitsort, der Work-
Life-Balance oder der Teamkultur
spielen hier eine Rolle. Wer weiß,
was ihm im Job wichtig ist, kann
gezielter nach passenden Arbeitge-
bern und Tätigkeiten suchen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es Zu-
kunftsperspektiven? Informati-
onsquellen wie Berufsportale,
Karriereblogs, Messen oder Ge-
spräche mit Fachleuten helfen, ein
realistisches Bild von Tätigkeiten,
Anforderungen und Entwicklungs-
möglichkeiten zu bekommen.

Praktika, Nebenjobs oder ehren-
amtliches Engagement können
zusätzlich praktische Einblicke
geben und den Entscheidungspro-
zess unterstützen.

Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Berufsberatungen, Coaches
oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzeigen
und bei der Entscheidungsfindung
helfen. Wichtig ist, sich Zeit zu neh-

men und keine vorschnellen Ent-
scheidungen zu treffen. Der richti-
ge Job ist selten das Ergebnis ei-
nes spontanen Impulses, sondern
entsteht aus einem bewussten Pro-
zess der Auseinandersetzung mit
sich selbst und der Umwelt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026Samstag, 07. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr04.02.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Notdienstbezirk:
Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar

Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221/891642

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
TTTTTaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekeeeee
Taunusstraße 26, 51105 Köln, 0221/831686

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln, 0221/96435818

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221/861050

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 162, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/36786

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203/935430

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Olpener Straße 855, 51109 Köln, 0221/843214

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Ostheimer Straße 83, 51103 Köln, 02219875172

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An St. Adelheid 12, 51109 Köln, 0221/9894970

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Straße 803, 51109 Köln, 0221/843442

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Schiedspersonen
für Porz und Köln-Ost

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
am Krankenhausam Krankenhausam Krankenhausam Krankenhausam Krankenhaus
Porz am RheinPorz am RheinPorz am RheinPorz am RheinPorz am Rhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

BundeswehrBundeswehrBundeswehrBundeswehrBundeswehr
StandortarztStandortarztStandortarztStandortarztStandortarzt

02203/908-3584
Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser

0180/2222600

SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454

Poll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,
0160 26254770160 26254770160 26254770160 26254770160 2625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,,
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel und Langel und Langel und Langel und Langel und
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf

PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-
HeumarHeumarHeumarHeumarHeumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215
Köln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz MitteKöln-Merheim, Porz Mitte
und Elsdorfund Elsdorfund Elsdorfund Elsdorfund Elsdorf
Otto Schütz, 0221/17045062
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